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Herzlich willkommen verehrte Fußballfreunde im Endi nger „Erletal-Stadion“ zum heutigen  
Heimspiel unserer ersten Mannschaft gegen den SV He imbach l. 
Ein ganz besonderer Gruß geht natürlich an das Gäst eteam aus dem mittleren Breisgau, mit 
ihr em Trainerteam Karsten Bickel und Mario Rombach, de m Betreuerstab und allen Anhängern 
des SV Heimbach. 
Recht herzliche Grüße auch an das Schiedsrichterges pann. Das Landesliga-Spiel steht heute 
unter der Leitung von Schiedsrichter Mark Leimgrube r aus Schopfheim. 
Sie alle heißen wir hier recht herzlich willkommen und wünschen allen Zuschauern ein  
interessantes und spannendes Spiel zwischen dem SVE  (1) und dem SVH (15).  kh.  

Spielszene: FV Brombach – SVE 0:3 – Hier erzielte Wadim Dell per Kopfball den  
1:0 (19.) Führungstreffer für die Kaiserstühler, nach Freistoßflanke Dominik Melcher. 
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SV Endingen I   –   FSV Heimbach I 
Samstag, 25. Sept. 2010 – 15,30 Uhr

 
er SV Endingen bleibt weiter in der 
Erfolgsspur. Nach dem 3:1 Erfolg gegen den 
FC Emmendingen im letzten Heimspiel, 

übernahmen die Kaiserstühler wieder die 
Tabellenführung. Auch am 6. Spieltag, wo die 
Blau-Weißen spielfrei waren, wurden sie nicht 
entthront, da die Konkurrenz patze. Durch die 
Ausrutscher der Verfolger konnte das „Team aus 
dem Erle“ seine Position sogar noch festigen.  
Im Auswärtsspiel beim FV Brombach ließen die 
Endinger nichts anbrennen, siegten glatt mit 3:0. 
Die Gastgeber aus der Grenzecke waren, 
gemessen an den weiteren guten Chancen der 
Gäste, mit diesem Ergebnis noch gut bedient. 
Gleichwohl blieb der Tabellenführer spielerisch 
einige Wünsche offen, konnte nur in der 
Schlussviertelstunde der ersten Halbzeit oder 20 
Minuten nach dem Seitenwechsel Akzente setzen 
und überzeugen. Aber gegen die insgesamt 
schwachen Gastgeber reichte es allemal. 
Damit holte der SVE mit sechs Siegen in Folge 18 
Zähler und hat als einziges Team in dieser 
Spielklasse noch eine reine Weste.  

Dies soll auch nach dem siebten Spieltag so sein 
und die Serie weiter ausgebaut werden. Gegner 
am heutigen Samstag im heimischen „Erle“ ist der 
Tabellenfünfzehnte  

SV Heimbach.  
Der Rangelfte der vergangenen Saison startete 
mehr als holprig in die neue Saison. So mit einem 
Spielabbruch am ersten Spieltag gegen Lörrach, 
gepaart mit einer 0:3 Spielwertung. Ein Remis 
gegen Munzingen (0:0) und ein 3:2 Sieg beim FC 
Wehr, so die bisherige vier Punkte-Ausbeute der 
Gäste. Auffallend die Tatsache, dass die Gäste 
nur in der Partie gegen Wehr drei Tore erzielten. 
In übrigen Begegnungen blieb das Tor für den 
SVH-Angriff vernagelt. Drei Treffer in sieben 
Spielen zeigt deutlich auf, wo der Schuh drückt.  
 
So sieht es auch ihr Spielertrainer Karsten Bickel  
der die Gäste in der sechsten Saison trainiert und 
von der Kreisliga-A in die Landesliga führte. Der 
35jährige Physiotherapeut ist natürlich mit dem 
bisher erreichten nicht zufrieden. „Insbesondere 
die Art und Weise wie wir uns präsentiert haben 
ist nicht akzeptabel“, sieht der Heimbacher Coach 

D 



Trainer-Team des SV Heimbach: 
Karsten Bickel ( r.): Spieler Jugend beim SC Frbg., 
dann Spieler beim FC Emmendingen und 8 Jahre 
beim Bahlinger SC. Co-Trainer: Mario Rombach  (l.) 

Torjubel in Brombach. Das gesamte SVE-Team beglückwünschte den Torschützen 
Philipp Büchner (ganz links/8) zum erzielten 3:0, nach feiner Vorarbeit von 

Dominik Melcher. 

..........eine Reihe von Gründen für den bisher 
mageren Saisonverlauf.  
„Natürlich schmerzt der Weggang von Torjäger 
Vincent Lipschinski zum FC Bötzingen“ (letzte 
Sasion 18 Tore), so Karsten Bickel (Bild r.). 
Aber auch verletzungsbedingte Ausfälle sowie 
dass einige Akteure ihrer Form hinterher hinken. 
Auch wenn personell nicht viele Alternativen 
vorhanden sind, will der Übungsleiter des SVH 
und sein Team den Kopf nicht in den Sand 
stecken. „Wir müssen die Punkte zumindest 
gegen die Mitkonkurrenten holen“, weis der SVH-
Trainer ganz genau, dass es dennoch in der 
Endabrechnung, mit der Zielsetzung 
Klassenerhalt, mehr als eng werden kann. Aus 
der Sicht von Karsten Bickel lief es gegen den FC 
Emmendingen (0:3) in der 1. HZ. nicht schlecht. 
„Doch wir müssen halt auch mal ins Tor treffen“, 
setzt der Coach auf die kommenden Spiele und 
dass der Knoten in der Offensive, gepaart mit 

dem nötigen Glück, endlich platzt. 
Gegen den haushohen Favoriten Endingen glaubt er zwar noch nicht so richtig daran. „Doch der 
Fußball lebt immer wieder von Überraschungen“, ist Karsten Bickel fest davon überzeugt, dass sein 
Team im Erle alles geben wird, nach dem Motto: „Du hast keine Chance, nutze sie“. 
 
Auch wenn die 
Karten nach dem 
Tabellenbild klar 
gemischt sind, wird 
dieses Derby kein 
Selbstläufer 
werden. So sind 
beim Gastgeber vor 
allem Konzentration 
und Spielfreude 
gefragt, mit 
Sicherheit nicht 
Überheblichkeit, 
den die wurde 
schon oft abge-
straft.  
 
Text und Bilder: 
Kurt Hügel 
 

 
 
Wieder mal 
eine gute 
Kulisse im 
„Erle“ beim 
Derby gegen 
den FC 

Emmen-
dingen.  
Rund 600 
wollten das 

Heimspiel 
gegen die 

Kreis-städter 
sehen, das die 
Gast-geber mit 
3:1 gewannen. 



Landesliga Staffel 2 aktuell 
Platz Mannschaft Sp. g u v Torverh.  Differenz  Punkte 

1. SV Endingen 6 6 0 0 22:6 +16 18 
2. Freiburger FC 7 5 1 1 24:8 +16 16 

3. FC Teningen 6 4 1 1 23:5 +18 13 

4. SV Rhodia Freiburg 7 4 1 2 10:5 +5 13 

5. FC Emmendingen 6 4 1 1 11:7 +4 13 

6. SC Wyhl 6 3 3 0 18:10 +8 12 

7. SV Munzingen 7 3 3 1 8:8 0 12 

8. Bahlinger SC 2 6 3 1 2 11:9 +2 10 

9. SF Elzach-Yach 6 2 2 2 10:5 +5 8 

10. TV Köndringen 7 1 5 1 8:8 0 8 

11. FV Lörrach 7 2 2 3 11:12 -1 8 

12. FC Denzlingen 2 7 2 1 4 11:13 -2 7 

13. FV Brombach 7 2 0 5 7:18 -11 6 

14. FC Zell 7 1 1 5 7:21 -14 4 

15. SV Heimbach 7 1 1 5 3:17 -14 4 

16. FC Steinen-Höllstein 6 1 0 5 1:19 -18 3 

17. FC Wehr 1912 7 0 1 6 2:16 -14 1 
 

Der vergangene 7.Spieltag 

SC Wyhl FV Lörrach  2:2 

TV Köndringen FC Wehr 1912  0:0 

Bahlinger SC 2 SV Rhodia Freiburg  2:0 

FV Brombach SV Endingen  0:3 
SV Heimbach FC Emmendingen  0:3 

FC Denzlingen 2 SF Elzach-Yach  1:1 

FC Zell SV Munzingen  0:1 

FC Steinen-Höllstein Freiburger FC  0:6 

FC Teningen SPIELFREI   
 

 

Die Spiele am Wochenende 8.Spieltag 
Freitag, 24.09.2010 

FC Wehr 1912 FC Steinen-Höllstein 19:00 

Samstag, 25.09.2010  

FC Emmendingen FC Denzlingen 2 15:30 

SV Endingen SV Heimbach 15:30 
Freiburger FC Bahlinger SC 2 15:30 

Sonntag, 26.09.2010  

SF Elzach-Yach FC Zell 15:00 

FV Lörrach FC Teningen 15:00 

SV Rhodia Freiburg SC Wyhl 15:00 

SV Munzingen TV Köndringen 15:00 

FV Brombach SPIELFREI  
 

Der kommende 9.Spieltag 
Samstag, 02.10.2010 

SC Wyhl Freiburger FC 15:30 

FC Teningen SV Rhodia Freiburg 15:30 

SV Heimbach FV Brombach 15:30 

FC Zell FC Emmendingen 15:30 

Sonntag, 03.10.2010  

Bahlinger SC 2 FC Wehr 1912 15:00 

FC Denzlingen 2  SV Endingen  15:00 

TV Köndringen SF Elzach-Yach 15:00 

FC Steinen-Höllstein SV Munzingen 15:00 

FV Lörrach SPIELFREI  

 
 



Nach der Flanke von Alex Adler, köpfte Felix 
Reischmann am langen Pfosten maßgerecht auf 

Manuel Gleichauf, der aus einem halben Meter nur 
noch zum 2:0 einschieben brauchte. 

Auszug: Oberbadisches Volksblatt – Lörrach – Montag den 20.09.2010              Landesliga, Staffel 2  

FV Brombach unterliegt dem SV Endingen mit 0:3 

Wieder nichts: Gedankenschneller, präsenter und cle verer präsentierte sich gestern 
der SV Endingen beim FV Brombach. 0:3 hieß es aus S icht der Hausherren, die gegen 
ambitionierte Gäste keine Chance hatten . Von Mirko Bähr Lörrach-Brombach

Zwar zeigte Endingen in Hälfte eins spielerisch 
nicht allzu viel, doch wenn es mit dem 
Zusammenspiel hapert, dann müssen eben 
Standardsituation herhalten. Zwei dieser 
ruhenden Bälle führten zur beruhigenden 2:0 
Führung der Endinger. Wadim Dell traf nach 
einer Freistoßflanke von Melcher per Kopfball in 
der 19. Minute. Nach exakt einer halben Stunde 
erhöhte Manuel Gleichauf (Bild unten) nach 

einem Eckball. Die Brombacher hatten nur eine 
gute Möglichkeit, diese vergab kurz vor dem 
Halbzeitpfiff Witalij Arsentjew.  

In Hälfte zwei kombinierten die Gäste dann auch 
noch. Zweimal rettete Brombachs Keeper 
Thomas Wasmer in höchster Not, zuerst gegen 
Philipp Büchner, dann gegen Marcel 
Würzberger, wo er den Ball an die Latte lenkte. 

Beim dritten Spielzug dann die Entscheidung für 
Endingen. Dominik Melcher setzte sich über die 
linke Außenbahn durch und passte mit viel 
Tempo auf Büchner, der den Ball in den 
Maschen unterbrachte. Wasmer war dabei 
machtlos.  

 

 

Damit war das Match entschieden, die Endinger 
ließen es nun ruhiger angehen. Brombach kam 
etwas besser in die Partie und hatte noch die 
eine oder andere Möglichkeit. Die größte 
Chance, um ein wenig Ergebniskosmetik zu 
betreiben, vergab Fabian Rabe mit einem 
Freistoß. SVE-Torwart Manuel Herr fischte den 
Ball aus dem Winkel.  

Nun haben die Brombacher erst einmal 14 Tage 
Zeit bis zum nächsten Match. In dieser Pause 
sollen dann einige angeschlagene Akteure wie 
Marc Scherzinger, Stefano Piccinno oder auch 
Christian Hierholzer ins Team zurückkehren.  

Schade, dass wir bei zwei Standards die 
Gegentore bekommen, obwohl wir es vor dem 
Spiel noch besprochen haben, so Bernd 
Schleith, der Sportliche Leiter nach der 
Begegnung. Trotzdem möchte man beim FVB 
nun nicht Trübsal blasen. Das Auftaktprogramm 
war gespickt mit den großen Namen der Liga. 
Nun kommen Gegner, die unsere Kragenweite 
sind, erklärt Schleith und verweist auf den ersten 
Auftritt nach dem spielfreien Wochenende in 
Heimbach.          Bilder: Kurt Hügel  

 

Im Anschluss an diese Spielszene hatte Marcel 
Würzberger (r.) Pech mit einem Lattentreffer. 

Doppelpass-Sportgala 
in der Endinger Stadthalle  
Freitag, 01. Oktober 2010  

 Beginn 20 Uhr 



S t e c k b r i e f 
SV  H e i m b a c h  

Gründungsjahr: 1923 - Vereinsfarben: Rot-Weiß 
Mitglieder: rd. 300,  

Internet: www.svheimbach.de 
 

Abteilungen: Fußball, Freizeitsport. 
2 Aktivmannschaften (Landesliga + Kreisliga A), 1 AH Team, 

5 Jugendteams (teilw. SG mit Köndringen-Teningen), 
1. Mannschaft seit 2008/09 in Landesliga – Saison 2009/10: 11: Tabellenplatz 

Sportliche Erfolge: 1964 Aufstieg II. Amateurliga, 1973 Aufstieg zur Bezirksliga, 
2006 Meister Kreisliga B, 2007 Meister Kreisliga A, 

 2008 Meister Bezirksliga und Bezirkspokalsieger u. Aufstieg in LL 
2 Rasenplätze (Bau 1976 + 1971) – Clubheim: 07641-931646 

SVH-Stadionzeitung: Zu jedem Heimspiel „Heimsieg“ kh.  

Der Spielerkader Landesliga-Saison 2010/11
 

Tor:    Fabian Kunkler, Paskal Zehner; 

Abwehr:   Christoph Kopp, Moritz Kanzler, Daniel Strittmatter, Sebastian Rees, Julia Hug, Bernd 
Wilper, Johannes Lenssen, Christian Bär,  

Mittelfeld:  Karsten Bickel, Tobias Link, Henning Frinks, Christian Bär, Mario Bliestle, Bilal Dirani, 
Christian Erhardt, Hanno Förtner, Roberto Notaro, Julian Hug, 

Angriff:   Stefan Schillinger, Ari Gashi, Josef Tohmaz, Michael Halt, Selim Dülger,  

 

Sp-Trainer:   Karsten Bickel,  Co-Trainer: Mario Rombach 

 

 

Doppelpass-Sportgala 2010 in der Endinger Stadthall e 
Wie im vergangenen Jahr findet am Freitag, den 01. Oktober 2010 

um 20 Uhr , in der Endinger Stadthalle die Doppel-Pass-Gala 2010 statt. 
Alle Fußballfreunde sind recht herzlich eingeladen. 



Rückblick auf das Derby gegen den FC Emmendingen 3:1 
und Impressionen am Spielfeldrand 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
kh. 

 
 
 



Aktuelles  
vom SVE-Bezirksliga-Team 
 
Bilder: Spielszenen aus dem Spiel 
gegen Herbolzheim 
 
SVE II – Untermünstertal 5:1 
Sieben Punkte aus den letzten drei Spielen. 
Das ist die Bilanz der SVE-Reserve, nach 
dem der Saisonstart etwas holprig vonstatten 
lief. Entschädigt wurden dann die Anhänger 
beim ersten Saisonsieg gegen den 
Titelanwärter Spvvg Untermünstertal. 5:1 hieß 
es beim Schlusspfiff, in einem Match das über 
90 Minuten für viel Unterhaltungswert sorgte. 
Zur Pause hatten Santiago Fischer und Boris 

Gruber die Gastgeber mit 2:0 in Front geschossen. Nach dem Seitenwechsel setzten 
die Gäste alles auf eine Karte, wo ihnen auch der Anschlusstreffer gelang. Doch 
Torhüter Björn Oswald ließ keinen Treffer mehr zur und hielt die Kaiserstühler auf 
Siegkurs. Daniel Meyer, Sphend Dogani und Christian Saar nutzten die Konterchancen 
und sicherten so verdient den ersten Dreier. 
 
Spfr.Eintr.Freiburg – SVE II  2.2 
Mit diesem gestärkten Selbstvertrauen traten die Kaiserstühler bei der Sportfreunde 
Eintracht Freiburg an. Ein 
unglückliches Eigentor 
bescherte den Gastgebern 
die 1:0 Führung, die Felix 
Steinmetz nach schönen 
Spielzug und Vorarbeit 
Michele Pasquarelli 
egalisierte. Ein aus der 
Entstehung heraus 
vermeidbarer Treffer brachte 

die Freiburger Weststädter erneut in Front. 
Sehenswert der Ausgleich durch Santi Fischer, der die 
Kugel nach der Brustannahme volley in die Maschen 
jagte. Jetzt hatten die Kaiserstühler den Gegner fest 
im Griff. Doch eine Reihe bester Chancen blieben 
ungenutzt. Am Ende mussten sich die Blau-Weißen 
mit dem 2:2 zufrieden geben.  

 
SVE II – FV Herbolzheim 4:0 
Ein Pflichtspielsieg gab es gegen den Landesliga-
Absteiger und Tabellenletzten FV Herbolzheim am 
vergangenen Wochenende. 4:0 stand es beim 
Schlusspfiff. Trotz der frühen Führung durch einen 
Foulelfmeter von Max Verfondern, war in der 
Folge viel Sand im Getriebe. Auch nach dem 2:0 
durch Santi Fischer passten sich die Blau-Weißen 
immer mehr dem Niveau der schwachen Gäste 
an, die in 90 Minuten keine nennenswerte Chance 
zu verzeichnen hatten. Für den Endstand sorgte 
mit einem Doppelpack Volker Hügel. Dazwischen 
ließen die Gastgeber noch mehrere dicke 
Möglichkeiten ungenutzt, was dem Torverhältnis 
sicher gut getan hätte.    kh.  
 
 

Vorschau: 
An diesem Wochenende gastiert das Bezirksliga-Team beim Aufsteiger und Tabellennachbarn  
SpV. Bollschweil-Sölden . Anstoß am Sonntag bereits um 13,30 Uhr . 
Am nächsten Samstag  kommt es dann zum Derby im Erle gegen den FV Sasbach . Anstoß 16 Uhr.  



 
 

 
Am vergangenen Wochenende feierte Elfriede und Karlheinz Rosenfeldt  ihr „50jähriges“ Ehejubiläum . 
Hierzu gratulierten die Spieler der ersten, zweiten und dritten Mannschaft. Die Glückwünsche von der 
Vereinsführung überbrachten Hermann Müller und Kurt Hügel. Den seltenen Jubeltag wollte der Vorstand aber 
auch nutzen unserem Karlheinz, für die über zweieinhalb Jahrzehnte lange Betreuung der Sportanlagen als 
Platzwart zu danken. Dem Jubelpaar wünschen wir, dass sie das Glück der Zweisamkeit noch lange genießen 
und die kommenden Jahre gesund und sorgenfrei verbringen können.       

 
 
Ihren 1. Hochzeitstag feierte am 
selben Tag  
 

Carmen und Björn Oswald . 
 
Die Glückwünsche überbrachten die 
Spieler der ersten Mannschaft.  
Seit mehr als 7 Jahre steht unser 
Björn im Erle zwischen den Pfosten. 
Hierfür gilt der Dank der gesamten 
SVE-Sportlerfamilie.  
 
Dem jungen Eheglück entbieten wir 
die besten Wünsche.  
 
Lieber Björn und liebe Carmen, möge 
eure Ehe, das gemeinsame Mit- und 
Füreinander viele glückliche Tage 
zählen und euch Gesundheit und 
Wohlergehen immer bescheiden sein. 
Dies wünschen wir euch von ganzem 
Herzen.    kh. 
 
 



Die Reserven informieren 
 

Platz  Mannschaft Sp. g u v Torverh. Differenz Punkte 

1. FC Auggen 7 5 2 0 24:5 +19 17 

2. Spvgg Untermünstertal 7 5 1 1 18:15 +3 16 

3. Spfr Winden 6 5 0 1 11:5 +6 15 

4. Spfr. Oberried 6 4 1 1 18:6 +12 13 

5. SV RW Glottertal 7 3 3 1 16:13 +3 12 

6. SV Biengen 7 3 2 2 22:14 +8 11 

7. SV Mundingen 7 3 1 3 13:7 +6 10 

8. SV Au-Wittnau 7 3 1 3 15:16 -1 10 

9. SV RW Ballrechten-Dottingen 7 3 1 3 15:17 -2 10 

10. VfR Pfaffenweiler 7 2 2 3 10:7 +3 8 

11. SV Endingen 2 7 2 2 3 17:16 +1 8 
12. Spvgg Bollschweil-Sölden 7 2 2 3 16:18 -2 8 

13. SV Opfingen 7 2 2 3 16:20 -4 8 

14. FV Nimburg 7 2 2 3 9:17 -8 8 

15. FV Sasbach 7 1 3 3 5:12 -7 6 

16. SF Eintracht Freiburg 7 1 2 4 10:15 -5 5 

17. FSV RW Stegen 7 1 2 4 10:19 -9 5 

18. FV Herbolzheim 7 0 1 6 3:26 -23 1 
 

Der vergangene 7.Spieltag 

FC Auggen Spvgg Untermünstertal  2:2 

SV Endingen 2  FV Herbolzheim   4:0 

SV RW Glottertal SV Au-Wittnau  3:2 

SV Biengen SF Eintracht Freiburg  2:0 

SV RW Ballrechten-Dott. Spfr. Oberried  2:1 

VfR Pfaffenweiler Spfr Winden  0:2 

SV Mundingen FSV RW Stegen  3:1 

FV Nimburg FV Sasbach  1:1 

SV Opfingen Spvgg Bollschweil-S.  4:2 

 

Die Dritte 
 

Platz Mannschaft  Sp. g u v Torverh.  Differenz  Punkte  

1. SV RW Glottertal 2 7 5 1 1 16:9 +7 16 

2. FC Auggen 2 6 4 1 1 28:14 +14 13 

3. FSV RW Stegen 2 6 4 1 1 15:11 +4 13 

4. SV Opfingen 2 5 4 0 1 22:9 +13 12 

5. SV Ballrechten-Dottingen 2 4 4 0 0 11:5 +6 12 

6. SV Au-Wittnau 2 7 3 1 3 20:15 +5 10 

7. Spfr. Oberried 2 5 2 1 2 17:11 +6 7 

8. SF Eintracht Freiburg 2 6 2 1 3 11:17 -6 7 

9. Spfr Winden 2 6 2 0 4 13:14 -1 6 

10. Spvgg Bollschweil-Sölden 2 6 2 0 4 9:25 -16 6 

11. SV Mundingen 2 4 1 1 2 11:11 0 4 

12. VfR Pfaffenweiler 2 4 1 1 2 8:8 0 4 

13. SV Biengen 2 5 1 0 4 8:18 -10 3 

14. FV Nimburg 2 3 0 0 3 3:13 -10 0 

15. SV Endingen 3  4 0 0 4 6:18 -12 0 

 

Die Spiele am Wochenende 8.Spieltag 
Samstag, 25.09.2010 

 Spfr. Oberried VfR Pfaffenweiler 16:00 

Sonntag, 26.09.2010  

 Spvgg Bollsch. -S. SV Endingen 2  13:30 
 FV Herbolzheim SV Biengen 15:00 

 FSV RW Stegen FV Nimburg 15:00 

 Spfr Winden SV Mundingen 15:00 

 SV RW Ballrechten-Dott. SV RW Glottertal 15:00 

 Spvgg Untermünstertal SV Au-Wittnau 15:00 

 SF Eintracht Freiburg FC Auggen 15:00 

 FV Sasbach SV Opfingen 15:00 



„Sorry“: So der Endinger Mittelfeldspieler  
Jan Herdrich  (r.), nach einem Foul an seinem 
Gegenspieler Frank Malzacher in Brombach. 

Hochrhein im Jammertal 

FUSSBALL/Landesliga am Hochrhein.  

Der Gipfel war das 0:10. Der erschütternde Auftritt der 
Fußballer vom FC Zell vor vier Wochen beim FC 
Teningen dürfte in dieser Landesliga-Saison wohl ein 
einmaliger Ausrutscher bleiben. Er verdeutlicht jedoch 
einen Trend, der nach fünf Spieltagen nicht mehr zu 
übersehen ist: Die Mannschaften des Bezirks Hochrhein, 
fünf an der Zahl, hinken der Konkurrenz aus dem Bezirk 
Freiburg (12) nicht nur quantitativ hinterher. Angesichts 
von fünf möglichen Absteigern droht dem Hochrhein ein 
kräftiger Aderlass.  

Das Leistungsgefälle zwischen der Metropolregion 
Freiburg und der kleinteiligen Vereinsstruktur am 
Hochrhein ist zwar ein alter Hut, das krasse 
Missverhältnis zum Saisonstart verstört aber doch: In 
bislang 19 Landesligaduellen zwischen Vertretern beider 
Bezirke gab es 13 Siege für Freiburg, vier 
Unentschieden und nur zwei Hochrhein-Erfolge – einer 
davon am Grünen Tisch für den FV Lörrach nach 
Abbruch der Partie beim SV Heimbach. 
 
So markieren der FC Steinen-Höllstein (16.), Zell (14.) 
und der FC Wehr (17.) einträchtig das Tabellenende, 
während der FV Brombach (13.) und der FV Lörrach 
(11.) auch wegen Erfolgen in den Hochrhein-Derbys 
etwas besser da stehen. Dass es am Hochrhein an 
spielerischer Substanz fehlt, bestätigt der Zeller Trainer 
Kurt Schwald: "Wir haben hier in der Breite nicht so viele 
landesligataugliche Spieler wie in Freiburg, das durch 
die Nähe zur SC-Fußballschule und starken Standorten 
wie Bahlingen und Denzlingen profitiert." Zudem gibt es 
durch die Vielzahl der Absteiger aus der Verbandsliga 
seit zwei Jahren eine Ballung spielstarker Teams aus 
Freiburg wie selten zuvor. 
 

Viele Urlauber und wenig Ausgeglichenheit 
im Kader 

Vorneweg marschieren der SV Endingen, Teningen und 
der Freiburger FC. "Diese drei Top-Teams mussten von 
uns schon häufig gespielt werden", verweist Tiziano Di 
Domenico, Trainer des FC Steinen-Höllstein, auf einen 
ungünstigen Spielplan. Auch für ihn sind die Hochrhein-
Kader zu wenig homogen: "Wenn bei uns mal drei, vier 
Leute fehlen, wirkt sich das gleich massiv aus." Und es 
fehlten in den vergangenen Wochen oftmals mehr als 
drei bis vier Spieler, weil der Verband die Runde mitten 
in der Hauptreisezeit starten lässt. "Vielleicht wird in 
Freiburg der Urlaub etwas sorgfältiger geplant", vermutet 
Di Domenico. 
 
Der Weg, den Kader mangels Geld und Alternativen mit 
Spielern aus der eigenen Jugend zu bestücken, ist 
sicher richtig. Allerdings sollte man den Nachwuchs 
behutsam integrieren und von ihm keine Wunderdinge 
erwarten. Gerade der FC Zell, den im Sommer einige 
Leistungsträger verließen, hat damit zu kämpfen, weil 
ausschließlich A-Junioren nachrückten. 
 
Auch die Brombacher sind stolz auf ihre florierende 
Jugendarbeit, aus der zwei Hoffnungsträger jedoch zum 
SV Weil wechselten. Der einzige Verbandsligist am 
Hochrhein zieht ehrgeizige Talente an. "Wir werden 
diesen Schlag jedoch kompensieren", gibt sich FVB-

Trainer Ralf Moser ebenso kämpferisch wie 
zuversichtlich. Umgekehrt entlässt der SV Weil auch 
verbandsliga-erfahrene Kräfte in Richtung Landesliga. 
So profitiert vor allem der FV Lörrach vom gut 
geschulten Personal auf der anderen Seite des 
Tüllingers. Die Lörracher besitzen vielleicht das größte 
spielerische Potenzial des Hochrhein-Quintetts. Die 
Frage wird sein, ob das neue Gefüge unter Trainer Willy 
Schmid Rückschläge aushalten wird. 
 
Auch der FC Wehr will durch Teamgeist spielerische 
Nachteile ausgleichen. Auf gestandene Zugänge wartete 
der Aufsteiger im Sommer vergebens, Trainer Lothar 
Silfang ("Unser Kader ist schlechter besetzt als in der 
Bezirksliga") setzt mit seiner jungen Mannschaft deshalb 
auf den Faktor Zeit. Ingesamt verfestigt sich der 
Eindruck: Schlimmer kann’s eigentlich nicht mehr 
kommen.    Quelle: BZ-Hochrhein. 
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Weinprobe verspricht Ablenkung 

Landauf, landab gehört der Bierkasten zur 
Grundausstattung von Fußballern in der 
Mannschaftskabine. So gesehen verwundert es schon 
ein wenig, dass der Landesligist FV Brombach sein 
kommendes spielfreies Wochenende für eine Weinprobe 
nutzen will. Doch Trainer Ralf Moser ist es ganz recht, 
dass seine mal was Neues ausprobieren. "Wir müssen 
die Köpfe frei bekommen, um das abzuhaken", sagte 
Moser. Mit "das" meinte Moser die kleine Serie von drei 
Niederlagen, die sich die Brombacher eingehandelt 
haben. Am Sonntag gab es eine verdiente 0:3 (0:2)-
Heimniederlage gegen den SV Endingen. 
 
Endingen ist ja nicht Irgendwer in dieser Klasse. Die 
Kaiserstühler drängt es nach dem Abstieg sofort wieder 
zurück in die Verbandsliga. Sechs Siege in sechs 
Spielen sprechen eine deutliche Sprache. "Die Endinger 
sind schnell auf den Beinen und kombinieren besser", 
musste der sportliche Leiter des FVB, Bernd Schleith, 
schon zur Pause einräumen.   BZ-Hochrhein. 


